
  
  Geschäftsführung  

BV Uellendahl-Katernberg 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Anja Rohde 
 
563 66 36 
563 84 64 
anja.rohde@stadt.wuppertal.de 
 
01.04.15 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg (SI/0915/15) 
am 26.03.2015 
 
Anwesend sind unter dem Vorsitz von Frau Bezirksbürgermeisterin Gabriela Ebert: 
 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Burkhard Buse , Herr Daniel Eichler , Herr Hans-Joachim Lüppken , Frau Eva Rösener ,  
Herr Lars Schäfers , Herr Ralf Wagener ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Yannick Bartsch , Herr Guido Gehrenbeck , Herr Ulrich Ippendorf , Herr Andreas Zenz ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Cornelia Krieger , Herr Christian Limbach , Frau Sylvia Meyer ,  
  
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Dr. Michael Daemgen ,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Petra Mahmoudi ,  
  
von der WfW-Fraktion 
 
Frau Gerlinde Kiel ,  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 
 
Frau Klaudia Dmuß ,  
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Schriftführerin 
 
Frau Anja Rohde ,  
 
 
 
Nicht anwesend sind: Herr Volker Dittgen von der SPD-Fraktion, Herr Hans-Jörg Herhausen und Frau 
Bürgermeisterin Maria Schürmann von der CDU-Fraktion, Herr Marcel Simon von der Fraktion BÜNDIS 
90/DIE GRÜNEN und Herr Manfred Todtenhausen von der FDP-Fraktion. 
 
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Anja Rohde 
 
 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    20:26 Uhr 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt und bestellt Frau Bezirksbürgermeisterin Ebert 
Frau Rohde zur Geschäftsführerin der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg. 
 
Des Weiteren gibt sie folgende Anmerkung zur Geschäftsordnung: 
 
Die Tagesordnung für die Sitzung der Bezirksvertretung wird von der Bezirksbürgermeisterin, dem 
stellvertretendem Bezirksbürgermeister und der Geschäftsführerin ca. 14 Tage vor der Sitzung erstellt. 
Damit ist gewährleistet, dass die Unterlagen rechtzeitig bei Ihnen eingehen und Frau Rohde ausreichend 
Zeit hat, alles vorzubereiten. 
Für den Tagesordnungspunkt Berichte und Mitteilungen bedeutet dies, dass entsprechende Anträge 
spätestens 3 Tage vor der Sitzung bei der Bezirksbürgermeisterin eingegangen, gelesen und genehmigt sein 
müssen. 
 
Es soll in Zukunft nicht mehr so sein, dass Anträge zur Tagesordnung erst ein oder zwei Tage vor der Sitzung 
eingereicht werden und somit eventuell nicht mehr rechtzeitig gedruckt und zugestellt werden können. 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Vorstellung des neuen Reinigungskonzeptes des Eigenbetriebes Straßenreinigung 
Wuppertal – mündlicher  Bericht 
Berichterstatter: Herr Bickenbach -ESW 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 26.03.2015: 

Herr Bickenbach vom Eigenbetrieb Straßenreinigung Wuppertal – ESW – präsentiert die 
Neuorganisation der Straßenreinigung für den Bezirk Uellendahl / Katernberg. 
 
Es wird vereinbart, Erfahrungen mit der Neuorganisation zu sammeln und nach der 
Sommerpause mit der Bezirksvertretung darüber zu diskutieren.  

  

2 Freibad Mirke - mündlicher Bericht Herr Mokroß 
  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 26.03.2015: 

Herr Mokroß berichtet über die aktuelle Arbeit des Projektes „Bürgerpark Naturfreibad 
Mirke“. 
 
Die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg sieht in der Umsetzung des Projektes 
„Bürgerpark Naturfreibad Mirke“ einen wesentlichen und notwendigen Beitrag für den 
Erhalt und die weitere Entwicklung der Lebensqualität und des sozialen Miteinanders im 
Quartier/ Stadtteil. Die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg unterstützt die Arbeit 
von Pro Mirke e.V. und bittet nachdrücklich den Rat der Stadt Wuppertal und die 
Stadtverwaltung, gemeinsam mit dem Verein Pro Mirke e.V. intensiv Fördermittel zur 
Verwirklichung des Vorhabens zu beantragen und einzuwerben.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
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3 Masterplan altengerechte Quartiere - Vorstellung Umsetzungspläne der Verwaltung 
Berichterstatterin: Frau Krautmacher 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 26.03.2015: 

Frau Krautmacher stellt den Masterplan altengerechte Quartiere.NRW vor. 
 
Aufgrund einiger Nachfragen berichtet Frau Krautmacher, dass das ausgewählte Quartier 
für das Förderangebot des Landes NRW der Stadtteil Eckbusch/Siebeneick ist.  
Dies sei im Ausschreibungsverfahren auch so formuliert worden.  
Der Antrag an das Land NRW werde gestellt, wenn sich ein Träger bewirbt.  
 

  

4 Einzelhandels- und Zentrenkonzept -Beteiligungsverfahren- 
Berichterstatter: Herr Dr. Schulte 
Vorlage: VO/1015/15 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg vom 26.03.2015: 

1.  Die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg nimmt den Entwurf zum  
              Einzelhandels- und Zentrenkonzept zur Kenntnis. 
 
2. Es wird dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen und  
              dem Rat der Stadt empfohlen, den vorliegenden Entwurf zum 
              Einzelhandels- und Zentrenkonzept als Entwicklungskonzept gemäß  
              § 1 Absatz 6 Nr. 11 BauGB zu beschließen. 
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, angesichts der hohen Kaufkraft und der  
              fehlenden Angebote gezielte Maßnahmen zu unternehmen, um ein  
              Einzelhandelsangebot mit Drogeriemarkt am Katernberg anzusiedeln.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  
 

5 Berichte und Mitteilungen 
  

 01. Sachstand Ölunfall  – Aprather Bach / Aprather Teich 
 - Bericht 106.21 vom 24.02.2015 – 
 
02. Parkverhalten Kohlstraße / oberhalb Scharnhorststraße   
 Bürgerschreiben vom 24.02.2015 
 
03. Bebauungsplan 1200 – Vogelsangstraße / Vogelsangbach / Bauvorhaben BEMA 
 - Schreiben und Erläuterungsbericht BEMA vom 25.02.2015 
 - Bericht 105.16 vom 16.03.2015 
 
Herr Eichler von der CDU-Fraktion erklärt, dass dieser Punkt nicht behandlungsfähig ist. 
Wenn hierzu eine Entscheidung der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg gefordert 
wird, benötigt die Bezirksvertretung eine Vorlage der Verwaltung. 
Herr Zenz von der SPD-Fraktion schließt sich den Ausführungen von Herrn Eichler an. 
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04. Rückmeldung bezüglich Einbahnstraßenregelung Frankfurter Straße  
 - Schreiben 104.54 vom 17.03.2015 
 
05. Fahrbahnerneuerung und Anlage eines Schutzstreifens für Rad Fahrende in der 
 Nevigeser Straße 
 - Bericht 104 vom 05.03.2015 / VO/1226/15 
 
Herr Dr. Daemgen von der FDP-Fraktion bedankt sich für den Bericht der Verwaltung 
und merkt an, dass dies die Theorie sei, die dargestellt wird. 
 
06. Anfrage von Herrn Ippendorf in der Sitzung der BV Uellendahl-Katernberg am    
               19.02.2015 
 - Beantwortung der Anfrage von 209 vom 19.03.2015 
 
07. Antrag auf freie Mittel der BV Uellendahl-Katernberg in Höhe von 599,70 Euro 
               vom Verein Bildung und Mehr e.V.  
 
Der Verein Bildung und Mehr e.V. erhält  599,70 Euro aus den freien Mitteln der 
Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg. 
 
08. Antrag auf freie Mittel der BV Uellendahl-Katernberg in Höhe von 1.400 Euro  
              vom Bewohnertreff Oase 
 
Der  Bewohnertreff Oase erhält 1.400 Euro aus den freien Mitteln der Bezirksvertretung 
Uellendahl-Katernberg. 
 
09. Spielplatz Eggenbruch Siedlung 
 
 

  

6 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
 
 Frau Rösener berichtet, dass an der Kohlstraße das Fußgängerverkehrsschild und an der 

Leipziger Straße das Vorfahrtsschild auf die Straße zu fallen droht. 
 
Herr Zenz bittet die Verwaltung, in der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung 
Uellendahl-Katernberg am 23.04.2015 um einen Sachstandsbericht zur Sporthalle 
Katernberg. 
 
Herr Gehrenbeck bittet um einen Sachstandsbericht und Zeitplan zum Umbau der Schule 
an der Kurt-Schumacher-Straße. 
 
Des Weiteren fragt Herr Gehrenbeck, ob die Ampel an der Kreuzung Röttgen / 
Uellendahler Straße / Weinberg ab 22.00 Uhr abgeschaltet werden kann, da eine 
Gefährdung ab dieser Uhrzeit nicht mehr gegeben ist. 
 
Herr Limbach äußert die Anregung, bei dem Hundeübungsplatz am Triebelsheider Weg / 
Schevenhofener Weg, an der Zufahrt über den Triebelsheider Weg durch den Wald zum 
Hundeübungsplatz  einen Poller aufstellen zu lassen, bei der noch die Zufahrt zur 
Einrichtung für die Besitzer möglich ist, aber alle Anderen lediglich fußläufig dorthin 
gelangen können.  
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Gabriela Ebert Anja Rohde 
Vorsitzende Schriftführerin 
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